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Ausschank 
beim Theresienkirtag 

Wie in den vorhergehenden Jahren wird hinsicht-
lich des Ausschankes beim Theresienkirtag 
am Sonntag, dem 14. Oktober 2012 
folgendes festgelegt: 
 
1. Der Ausschank beim Theresienkirtag darf  

bei den Ständen und Hütten nur bis 20.00 
Uhr erfolgen. Nach 20.00 Uhr ist der Aus-
schank ausnahmslos untersagt. Das 
Ausschankverbot gilt natürlich nicht in Lo-
kalen, sondern gilt ausdrücklich für Stände 
und Hütten entlang der Hauptstraße. 

2. Da die Aufhebung der Verkehrsumleitung 
um 21.00 Uhr erfolgt, sind bis 21.00 Uhr 
alle Stände und Hütten zu räumen. 

 
Standbetreiber, die sich an die obigen Vorgaben 
NICHT halten, müssen damit rechnen, dass sie 
in Zukunft keinen Standplatz mehr zugewiesen 
bekommen. Wir bitten die Bevölkerung um Ver-
ständnis für diese Maßnahme. 

Sträucher und Hecken 

Die Marktgemeinde Frankenmarkt darf darauf 
hinweisen, dass es durch Sträucher und Hecken 
entlang von Straßen immer wieder zu Sichtbe-
hinderungen und somit zu gefährlichen Situatio-
nen kommen kann. Bedenken Sie, dass dadurch 
auch Ihre eigene Sicherheit gefährdet sein kann. 
 
Es wird daher höflichst ersucht, Sträucher und 
Hecken rechtzeitig zu schneiden bzw. im Extrem-
fall auch zu entfernen. 

Befreiung von der  
Ökostrompauschale 

Seit 01. Juli 2012 sind einkommensschwache 
Haushalte (gemäß Fernsprechentgeltzuschussge-
setz) von der Entrichtung der sogenannten 
„Ökostrompauschale“ sowie von der Bezahlung 
des € 20,— übersteigenden Teils des Ökostrom-
förderbeitrags befreit. 
 
Dazu ist ein Antrag bei der abwickelnden Stelle 
der GIS Gebühren Info Service GmbH zu stellen. 
In den letzten Tagen wurden von der GIS diese 
Haushalte angeschrieben. 
 
Bei Antragstellung über das Marktgemeindeamt, 
wird UNBEDINGT die letzte Stromrechnung be-
nötigt. 

Kampf dem Holzwurm 

Leider sind in unserer Kirche die Holzwürmer 
sehr aktiv und haben große Teile der Altäre, Sta-
tuen und Bänke befallen. So ist es notwendig 
geworden, den gesamten Innenraum der Kirche 
zu „begasen“, um dem Holzwurmbefall Herr zu 
werden. 
 
Wenn das Wetter herbstlich warm bleibt, soll 
dies in der Woche vom 22. bis 26. Oktober 2012 
geschehen. Wer zuhause vom Holzwurm befalle-
ne Möbelstücke, Kreuze, Statuen etc. hat, kann 
diese mitbegasen lassen. Eine freiwillige Spende 
für unsere Pfarrkirche ist der Kostenbeitrag. 
 
Interessierte bitten wir, sich am Pfarramt zu 
melden. Dort erfahren Sie genaueres. 
 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag je-
weils von 08.30 bis 11.30 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung (Tel. 6296). 

Folgende Fundgegenstände wurden am Markt-
gemeindeamt Frankenmarkt abgegeben: 
 

Fahrrad 
Ring 

 
Die Besitzer wird gebeten sich am Gemeindeamt 
zu melden. 
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Kundmachung 
 

Beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt werden mit Dienstverwendung im Alten– und Pflegeheim 
Frankenmarkt nachstehend angeführte Dienstposten als Vertragsbedienstete/r ausgeschrieben: 
 

Diplomierte Gesundheits– und Krankenschwestern/Krankenpfleger  
(Funktionslaufbahn GD 16, voll– oder teilzeitbeschäftigt,  

Gehaltsstufe 2 = € 11,78/Stunde) 
 

Das Dienstverhältnis wird vorerst auf die Dauer eines Jahres abgeschlossen, bei Verwendungserfolg er-
folgt eine Weiterbeschäftigung auf unbestimmte Zeit. 

 
Allgemeine Voraussetzungen: 
• die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsange-

hörigkeit eines Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund von Staatsverträgen 
im Rahmen der europäischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren 
hat wie Inländern; 

• die volle Handlungsfähigkeit; 
• die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit 

der vorgesehenen Verwendung verbunden sind; 
• Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift; 
Besondere Voraussetzungen: 
• abgeschlossene Ausbildung in einem der oben angeführten Berufsbilder 
• Bereitschaft zur Leistung von Nachtdiensten, Sonn– und Feiertagsstunden 
• Kooperationsbereitschaft und Flexibilität 
• Führerschein der Klasse B 
• männliche Bewerber müssen zur Gänze den Präsenz– oder Zivildienst abgeleistet haben 
Auswahlverfahren: 
• Vorstellungsgespräch beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt bzw. beim Personalbeirat der 

Marktgemeinde Frankenmarkt 
• Voraussichtlicher Dienstbeginn: November/Dezember 2012 nach Vereinbarung 
 
Weiters wird die Möglichkeit eines Praxistages im Alten– und Pflegeheim bis zum Ende der Bewer-
bungsfrist angeboten. Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlver-
fahren werden nicht ersetzt. Bewerbungen sind ausschließlich an das Marktgemeindeamt Franken-
markt, Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt, zu richten und müssen bis spätestens Freitag, den 
12. Oktober 2012 eingelangt sein. 
 
Erforderliche Unterlagen: 
• Bewerbungsschreiben (eventuell mit Lichtbild) 
• Lebenslauf 
• Geburtsurkunde 
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• eventuell Heiratsurkunde 
• Sämtliche Ausbildungsnachweise (Zeugnisse, Kursbestätigungen usw.), auch über Zusatzaus-

bildungen 
• Arbeitszeugnisse von vorherigen Arbeitgebern 
• ärztliches Attest über die gesundheitliche Eignung 
• Führerschein der Klasse B 
• bei männlichen Bewerbern; Nachweis über Ableistung Präsenz– oder Zivildienst 
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Kundmachung 
 

Beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt werden mit Dienstverwendung im Alten– und Pflegeheim 
Frankenmarkt nachstehend angeführte Dienstposten als Vertragsbedienstete/r ausgeschrieben: 
 

Fachsozialbetreuer/innen „A“ bzw. Altenfachbetreuer/Innen  
(Funktionslaufbahn GD 18, voll– oder teilzeitbeschäftigt, 

Gehaltsstufe 2 = € 10,93/Stunde) 
 

Das Dienstverhältnis wird vorerst auf die Dauer eines Jahres abgeschlossen, bei Verwendungserfolg er-
folgt eine Weiterbeschäftigung auf unbestimmte Zeit. 

 
Allgemeine Voraussetzungen: 
• die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsange-

hörigkeit eines Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund von Staatsverträgen 
im Rahmen der europäischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren 
hat wie Inländern; 

• die volle Handlungsfähigkeit; 
• die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit 

der vorgesehenen Verwendung verbunden sind; 
• Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift; 
Besondere Voraussetzungen: 
• abgeschlossene Ausbildung in einem der oben angeführten Berufsbilder 
• Bereitschaft zur Leistung von Nachtdiensten, Sonn– und Feiertagsstunden 
• Kooperationsbereitschaft und Flexibilität 
• Führerschein der Klasse B 
• männliche Bewerber müssen zur Gänze den Präsenz– oder Zivildienst abgeleistet haben 
Auswahlverfahren: 
• Vorstellungsgespräch beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt bzw. beim Personalbeirat der 

Marktgemeinde Frankenmarkt 
• Voraussichtlicher Dienstbeginn: November/Dezember 2012 nach Vereinbarung 
 
Weiters wird die Möglichkeit eines Praxistages im Alten– und Pflegeheim bis zum Ende der Bewer-
bungsfrist angeboten. Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlver-
fahren werden nicht ersetzt. Bewerbungen sind ausschließlich an das Marktgemeindeamt Franken-
markt, Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt, zu richten und müssen bis spätestens Freitag, den 
12. Oktober 2012 eingelangt sein. 
 
Erforderliche Unterlagen: 
• Bewerbungsschreiben (eventuell mit Lichtbild) 
• Lebenslauf 
• Geburtsurkunde 
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• eventuell Heiratsurkunde 
• Sämtliche Ausbildungsnachweise (Zeugnisse, Kursbestätigungen usw.), auch über Zusatzaus-

bildungen 
• Arbeitszeugnisse von vorherigen Arbeitgebern 
• ärztliches Attest über die gesundheitliche Eignung 
• Führerschein der Klasse B 
• bei männlichen Bewerbern; Nachweis über Ableistung Präsenz– oder Zivildienst 
 
Für telefonische und persönliche Auskünfte steht Ihnen GB. Herbert Hochrainer (Tel. 07684/6255-
11) oder AL. Gerhard Wimmesberger (Tel. 07684/6255-12) gerne zur Verfügung. 
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Donnerstag, 18. Oktober 2012Donnerstag, 18. Oktober 2012Donnerstag, 18. Oktober 2012Donnerstag, 18. Oktober 2012    
20.00 Uhr Fimberger20.00 Uhr Fimberger20.00 Uhr Fimberger20.00 Uhr Fimberger----StüberlStüberlStüberlStüberl    

    

LiteraturabendLiteraturabendLiteraturabendLiteraturabend    

Der Autor bringt Bilder und MusikDer Autor bringt Bilder und MusikDer Autor bringt Bilder und MusikDer Autor bringt Bilder und Musik    
aus seiner Kindheit in Ebenseeaus seiner Kindheit in Ebenseeaus seiner Kindheit in Ebenseeaus seiner Kindheit in Ebensee 
Eintritt: Freiwillige Spenden! 

Einladung zum Kabarett 
 

Die Sparkasse lädt zu einem Kabarettabend mit Gery 

Seidl, einem Star der neuen, jungen Kabarettszene, 

ein. 

 

Wann: Montag, 15. Oktober 2012 

  um 19.30 Uhr 

 

Wo:  Gasthof Kogler-Greisinger 

 

Eintritt: Spende € 5,00 

 

Die gesamten Einnahmen werden den regionalen 

Volks– und Hauptschulen zur Verfügung gestellt. 

 

Anmeldung und Kartenvorverkauf in der Sparkasse 

Frankenmarkt (und in den Filialen Frankenburg, St. Georgen 

und Vöcklamarkt). 

 

Auf Ihr Kommen freut sich 

die Sparkasse Frankenmarkt! 

Kons. Gerhard Hofmann liest aus:Kons. Gerhard Hofmann liest aus:Kons. Gerhard Hofmann liest aus:Kons. Gerhard Hofmann liest aus:    

Volksbildungswerk der Marktgemeinde Frankenmarkt 

Deutschkurs für Erwachsene 
(Anfänger mit Grundkenntnissen) 

Wir laden alle Ausländer ein, unsere Sprache zu lernen. 
 
Wann:   ab sofort jeden Donnerstag, um 19.00 Uhr 
 
Wo:    Hauptschule Frankenmarkt 
 
Referentin:  Ilse Styhler 
 
Kosten:   € 120,— (am Kursabend zu bezahlen) 

 
Es werden die Bücher „Deutsch als Fremdsprache A1“ (Langenscheidt) benötigt. Bei Bedarf können 
sie von der Referentin besorgt werden. 
 
Nähere Auskünfte erteilt das Marktgemeindeamt Frankenmarkt bei Herrn Schweighofer, Tel. 
07684/6255-13. 
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BerufsfindungsBerufsfindungsBerufsfindungsBerufsfindungs----Praktikant beim Roten KreuzPraktikant beim Roten KreuzPraktikant beim Roten KreuzPraktikant beim Roten Kreuz    
 
Junge Frauen und Männer, die sich über ihre berufliche Laufbahn erst 
klar werden wollen,  können beim Roten Kreuz in Frankenmarkt ein 
einjähriges Berufsfindungspraktikum absolvieren. Der Praktikant bzw. 
die Praktikantin wird als Rettungssanitäter ausgebildet. Neben einer 
guten Einsicht in die Arbeit eines Sanitäters wird der Berufsfinder auch 
Tätigkeiten in der Verwaltung und Organisation der Dienstelle über-
nehmen und in den Gesundheits- und Sozialdiensten mitarbeiten. Das 
Praktikum soll mit Ende 2012 – Anfang 2013 starten. 
 
Nähere Information dazu erteilt Franz Ott, Dienstführender der Rot 
Kreuz Ortsstelle Frankenmarkt, Tel: 0664/8234277 oder 
franz.ott@o.roteskreuz.at. 

Am 15.09.2012 war der Mobile Sozialmarkt des 
Roten Kreuzes zum ersten Mal im Einsatz. Die 
Kunden konnten sich vom reichhaltigen Angebote 
überzeugen. Neben den Grundnahrungsmittel 
wie Zucker, Mehl, Nudeln usw. hat der Sozial-
markt auch Süßigkeiten, Getränke, Hygienearti-
kel und vieles mehr im Sortiment. 

Mobiler Sozialmarkt in FrankenmarktMobiler Sozialmarkt in FrankenmarktMobiler Sozialmarkt in FrankenmarktMobiler Sozialmarkt in Frankenmarkt    

RotkreuzRotkreuzRotkreuzRotkreuz----BallBallBallBall    
 

Samstag, 13. Oktober 2012Samstag, 13. Oktober 2012Samstag, 13. Oktober 2012Samstag, 13. Oktober 2012    
20.00 Uhr 

Gasthaus Kogler-Greisinger 
 

20.30 Uhr Konzert Jugend20.30 Uhr Konzert Jugend20.30 Uhr Konzert Jugend20.30 Uhr Konzert Jugend----TrachtenTrachtenTrachtenTrachten----Musikkapelle PöndorfMusikkapelle PöndorfMusikkapelle PöndorfMusikkapelle Pöndorf 

Berechtigte Personen können jeden Samstag in 
der Zeit von 10.30 bis 12.00 Uhr einkaufen. Das 
Fahrzeug steht hinter der Gemeinde. Den Antrag 
für einen Einkaufausweis bekommen Interessierte 
beim Gemeindeamt oder beim Roten Kreuz. Der 
Ausweis wird von der Sozialberatungsstelle 
Vöcklamarkt ausgestellt. Einkaufsberechtigt sind 
Personen mit einem Einkommen von max. ¤ 
950,— (¤ 1.425,— für Paare). 
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16. Zimmergewehrschießen 
Ministock– und Dartschießen 
des Kameradschaftsbundes Frankenmarkt 

im alten Feuerwehrdepot 
 
Freitag, 28.09.2012 18.00 — 21.00 Uhr 
Samstag, 29.09.2012 17.00 — 21.00 Uhr 
Sonntag, 30.09.2012 10.00 — 16.00 Uhr 

anschließend Stechen und Preisverteilung 
 
Es warten viele schöne Sachpreise und Pokale 
auf Sie. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt! 
 

Ein zielsicheres Treffen von Zwölfern wünscht 
Ihnen der 

Kameradschaftsbund Frankenmarkt 

Jungscharstart 
 

Alle interessierten Mädchen und Buben von 7 bis 
15 Jahren laden wir zur Jungschar (Spiel, Spaß 

und Gemeinschaft) der Pfarre Frankenmarkt ein. 
 

Das Jungscharstartfest ist am Samstag, 
dem 29. September 2012 um 14.00 Uhr 

(bis 16.00 Uhr) im Pfarrheim! 
 

(Alt-) Handysammelaktion 
Sie haben die Möglichkeit die Jugend aus Ihrem Ort zu unterstützen.  
 
Und dies ganz einfach: 
Indem Sie Ihre alten, auch kaputten Handys der Jugend schenken. Wohlgemerkt nur Handys, wel-
che Sie nicht mehr brauchen! 
 
Der Verein „Jugend im Zentrum“, welcher auch den Jugendtreff in Frankenmarkt betreut, konnte 
mit „A1“ und einer Recyclingfirma einen Vertrag abschließen, nach dem pro Handy, egal in welchem 
Zustand € 4,— ausbezahlt werden. 
 
Der Erlös für die gesammelten Handys wird 1:1 für Aktionen mit Jugendlichen aus Fran-
kenmarkt zur Verfügung gestellt. 
 
Im Bezug auf die Aktion gibt es viele Wünsche der Jugendlichen im Bereich der Freizeit– und Erleb-
nispädagogik. Projekte wie Flusswandern, Inselhoppen, Segeln, Seilgarten, Schluchtenwandern, 
Campen, eine Winteraktion mit Schi oder Snowboard oder sonstige Projekte von und für Jugendli-
che. Die Aktionen werden immer nach den Interessen der Jugendlichen in Absprache mit dem päda-
gogisch geschulten Betreuerteam des Vereins Jugend im Zentrum ausgearbeitet, geplant und durch-
geführt. Es geht um den Bedarf und das Interesse der Jugend. 
 
Nicht zu vergessen tun Sie gleichzeitig Ihrer Umwelt einen Gefallen. Die Handys werden recycelt, 
sprich Rohstoffe zurückgewonnen und wieder der Industrie zugeführt. 
 
Wenn Ihnen diese Aktion gefällt, würden wir uns freuen, wenn Sie diese auch in Ihrem Bekannten-
kreis bewerben. Die Handys können im Jugendtreff Frankenmarkt (hinter der Gemeinde) immer am 
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr, Freitag und Sonntag von 16.00 bis 20.00 Uhr oder am Marktge-
meindeamt zu den Amtsstunden abgegeben werden. Falls Sie kein altes Handy haben, würde sich 
die Jugend auch über eine freiwillige Spende sehr freuen. 
 
Es dankt Ihnen die Jugend aus Frankenmarkt! 
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Ferienspaß 2012 

Das Kinderferienprogramm fand heuer zum 13. 
Mal statt. Die vielen positiven Rückmeldungen 
von Eltern und Kindern haben uns sehr gefreut. 
Ca. 450 Kinder haben an 25 von 28 angebotenen 
Veranstaltungen teilgenommen. 3 Veranstaltun-
gen mussten wegen Schlechtwetter leider abge-
sagt werden. 
 
Ich möchte mich im Namen des Ausschusses für 
Schule, Kindergarten, Soziales, Senioren und In-
tegration bei allen Mitwirkenden bedanken, die 
unseren Kindern und Jugendlichen einen schö-
nen Ferientag bereitet haben. Recht herzlichen 
Dank an die Wirtschaft, die uns durch ihre Wer-
beeinschaltungen sehr geholfen haben, dass wir 
allen Mitwirkenden soweit sie es wollten, unter-
stützen konnten. Danke an die Firma Starzinger, 
die uns für jede Veranstaltung die Getränke gra-
tis zur Verfügung stellte und an die Firma Dax 
für die Einschaltung im Ortkanal. Bedanken 
möchte ich mich auch bei der Musikschuldirekto-
rin Petra Holl für die Bereitstellung des Festsaa-
les und bei den Gemeindebediensteten, sie alle 
haben bewiesen, dass ihnen unsere Kinder bzw. 
Jugendlichen am Herzen liegen. 
 
Für die abgesagten Veranstaltungen kann der 
bereits bezahlte Beitrag während der Amtsstun-
den am Marktgemeindeamt Frankenmarkt 
(Finanzabteilung Doris Preiner) bis Ende Okto-
ber abgeholt werden. Bei Nichtabholung wird 
das Geld für den Ferienspaß 2013 verwendet! 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, wir hoffen Ihr 
habt einen guten Start in das Schuljahr 
2012/2013 und freuen uns nächsten Sommer 
auf ein Wiedersehen! 
 

GR. Karina Plainer 
Obfrau des Ausschusses 

Bau eines Insektenhotels 

18 Kinder bauten unter fachkundiger Anleitung 
des Siedlervereins tolle Insektenhotels. Zur Stär-
kung gab es anschließend Knacker-Grillerei am 
Lagerfeuer, Kuchen und Getränke. Vielen Dank 
an den Siedlerverein Frankenmarkt für ihre schö-
ne Ferienaktion. 

Ein Tag bei den Einsatzkräften 

Am 23. August versammelten sich über 80 Kin-
der bei der Feuerwehr Frankenmarkt zum „Tag 
bei den Einsatzkräften“. Die Freiwilligen Feuer-
wehren Frankenmarkt und Raspoldsedt, das Ro-
te Kreuz Frankenmarkt und die Polizei Franken-
markt, versuchten den Kindern den „Alltag“ der 
Einsatzkräfte zu vermitteln. Bei den einzelnen 
Stationen konnten sich die Kinder mit den Gerät-
schaften der Feuerwehren vertraut machen, 
beim Roten Kreuz wurden Verbände geübt und 
bei der Polizei wurde das Dienstmotorrad vorge-
führt und eine Täterkartei mit Fingerabdrücken 
erstellt. 
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SPIELGRUPPEN SPIELGRUPPEN SPIELGRUPPEN 

Im letzten Jahr hatten wir drei volle Spielgruppen. Claudia Wachtberger, Manuela Hausjell und Jana Binder 

führten die Gruppen wieder ganz toll und zur Freude der Kinder und Mütter. Ein großes Dankeschön für das ste-

tige Engagement. 

 

Im Oktober geht es dann wieder los mit unseren wöchentlichen Treffen für Eltern mit ihren Kleinkindern (ab ca. 

1 Jahr) bis zum Kindergartenalter. Wir freuen uns, dass Eva Eder nach ihrer Babypause auch wieder eine Gruppe 

— die für die ganz Kleinen ab 1 Jahr — übernimmt. 

 

Wir hätten daher Platz für noch ein paar Kinder. Deshalb bitten wir die Eltern, die mit ihren Zwergerln neu dazu 

kommen möchten, sich bei Christa Karigl-Ornezeder (Treffpunktleiterin), Telefon 07684/6393 oder unter chris-

ta.karigl@ornezeder.at zu melden. 

 

Die Kosten für einen 10er Turnus (einmal wöchentlich 2 Stunden) betragen € 40,—. 

 

Und es gibt auch wieder das bereits bewährte und beliebte 

KINDERTURNEN FÜR 2-4 JÄHRIGE  KINDERTURNEN FÜR 2-4 JÄHRIGE 

Ort:    im Turnsaal der Hauptschule Frankenmarkt 

 

Beginn:   Freitag, 05. Oktober 2012 

    15.00 bis 16.00 Uhr 

 

Zielgruppe:   Kinder von ca. 2 bis ca. 4 Jahren (mit Begleitung) 

 

Kosten:   € 30,— für 10 Turnstunden 

 

Kursinhalte:  - Spaß beim Spielen und Turnen 

    - Abbau des natürlichen Bewegungsdranges 

    - Lustiges Aufwärmen und erlebnisreiches Turnen mit Geräten 

    - Soziale Erfahrungen im Umgang mit anderen Kindern 

    - Spielerische Förderung der Motorik ohne Leistungsdruck 

 

Fragen bzw. Anmeldungen direkt an Frau Claudia Wachtberger, Tel. 0680/1420677 

 

Auf Euer Kommen freut sich Claudia 

MUTTER-KIND-MARKT 
für Herbst/Winter Kinderbekleidung, Spielsachen,… 

 

Samstag, 06. Oktober 2012 von 09.00 bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 07. Oktober 2012 von 09.00 bis 11.00 Uhr 

im Pfarrheim Frankenmarkt 
 

Annahme: 

Donnerstag, 04. Oktober 2012 von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag, 05. Oktober 2012 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Auf Ihren Besuch freut sich die Mütterrunde Frankenmarkt ! 
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Mittelpunkt vieler Jugendlicher aus Frankenmarkt und Umgebung 

Es ist ein Genuss zu sehen, wie sich das Jugend-
zentrum und speziell die Jugendlichen, welche es 
besuchen, positiv weiterentwickeln. Eben auch 
im Bezug auf respektvollen Umgang vieler ver-
schiedener Jugendlicher aus dem Ort. Immer 
mehr wachsen unsere Gäste zu einer Gruppe zu-
sammen und so langsam wächst auch die Neu-
gierde in der Gruppe, auch selbst Einfluss auf 
ihre Freizeitgestaltung zu nehmen. 
 
Darüber sprechen die Jugendlichen mit ihrem 
pädagogisch geschulten Betreuungspersonal und 
in Kooperation zwischen Jugendlichen, Betreuer-
team und Gemeinde werden dann entsprechen-
de Projekte ausgearbeitet. Es geht viel um aktive 
Freizeitgestaltung. Um Campen, Boot fahren, Ex-
peditionen, Tagestouren, aber auch um Aktionen 
über mehrer Tage. 
 
So soll und wird auch in diesem Jahr das eine 
oder andere Projekt umgesetzt. Noch funktio-
niert dies nur bedingt, da die Absprache unter 
den Jugendlichen außerhalb des Zentrums 
schwer fällt. 
 
Aber auch sonst gibt es viele Neuerungen. Die 
alte Playstation war kaputt und dank der Unter-
stützung der Gemeinde war es und möglich ein 
neues Gerät zu kaufen. Und darüber hinaus gibt 
es nun im Jugendtreff einen tollen Billardtisch. 
Auch dieser konnte durch die Unterstützung der 
Gemeinde angeschafft werden. 

Es gibt also viel Neues im Jugendtreff. Aus die-
sem Grund wollen wir, die Betreuer, auch jene 
Jugendlichen zu uns einladen, die den Jugend-
treff noch nicht kennen. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mittwoch  von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag  von 16.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntag  von 16.00 bis 20.00 Uhr 
 
Am Mittwoch sind speziell alle Jugendlichen ab 8 
Jahren im Jugendtreff herzlich willkommen. An 
den anderen Tagen finden sich Jugendliche ab 
12 Jahren ein. 
 
Eltern und Jugendliche sollen auch wissen, dass 
es durchaus möglich ist, über uns Nachhilfe zu 
bekommen. Gerne setzen sich die BetreuerInnen 
mit Euch hin und arbeiten den nicht verstande-
nen Schulstoff auf oder helfen Euch bei der Vor-
bereitung von Tests und Schularbeiten. Leisten 
können wir dies in den Räumen des Jugend-
treffs. Eine gewisse Aufwandsentschädigung 
müsste durch die Eltern geleistet werden. Wir 
versuchen dies aber recht günstig zu halten und 
hoffen, dass es mehrere Elternteile gibt, die eine 
solche Hilfe unterstützen. Bei Bedarf können Sie 
sich direkt an uns wenden Tel. 0699/11116890 
(Verein „Jugend im Zentrum“) oder über das 
Marktgemeindeamt mit uns Kontakt aufnehmen. 
 
Im Anhang befindet sich noch ein Gutschein. 
Dieser kann von Jugendlichen bei ihrem ersten 
Besuch im Jugendtreff einmalig gegen ein Ge-
tränk eingetauscht werden.  

Ich will sehen was mein Ort 

Frankenmarkt uns Jugendlichen  

im Jugendtreff bietet. 

 

Gutschein 
für ein Getränk Deiner Wahl 
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Zumba 
 

Ab 20. September 2012 in Frankenmarkt! 
 
Zumba, das ist mehr als Bewegung zur Musik. 
Zumba ist Spaß, Tanz und Kalorienverbrennen in 
Einem! 
 

Immer Donnerstags um 18.30 Uhr  
in der Sporthalle. 

 
Außerdem auch Donnerstags um 17.30 Uhr 

Zumbatomic — Zumba für Kids ab 6 Jahre. 
 
So können Sie dabei sein: 
Sie können jederzeit einsteigen und Ihre kosten-
lose und unverbindliche Schnupperstunde ma-
chen. Einfach vorbeikommen, ein Testformular 
ausfüllen und los geht‘s. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. 
 
Der Zumba-10er Block von Aktiwell: 
Das Besondere am Aktiwell-10er Block ist, dass 
er an allen Standorten (z.B. Straßwalchen, Fran-
kenburg, Oberhofen, Mondsee uvm.) einlösbar 
ist. Außerdem zahlen Sie nur, wenn Sie auch da-
bei sind. Er ist für 6 Monate gültig und übertrag-
bar. Also egal ob Sie 1 x oder öfter unser Zum-
baangebot nutzen möchten, mit dem Zumba-
10er Block von Aktiwell haben Sie das ideale In-
strument in der Hand. 
 

Nähere Infos: 
www.zumba.aktiwell.at 

office@zumba-aktiwell.at 
Hotline: 0660/7661279 

Step und Bauch-Beine-Po  
Aerobic 

 
Kursdauer: 09.10.2012 bis 26.03.2012 
   immer dienstags 
   von 19.00 bis 20.10 Uhr 
 
Kursort:  Turnsaal HS Frankenmarkt 
 
Kurskosten: € 55,— bei Kursbeginn 
 
Anmeldung: Petra Wilhelm 
   Tel. 07684/20130 
 

Auf Euer Kommen freut sich 
der TSV Frankenmarkt 

Achtung!!!Achtung!!!Achtung!!!Achtung!!! 
 

Wer Lust hat seinen Körper in Schwung zu hal-
ten, sollte sich zum Mittwoch-Damenturnen des 
TSV Frankenmarkt anmelden. Es ist sicher für 
jeden etwas dabei. 
 
Unter anderem: 
Aerobic, Kraft-Ausdauertraining, Stretching, 
Gymnastik und Wirbelsäulengymnastik 
 
Beginn:  ab sofort 
Treffpunkt: jeden Mittwoch 
Zeit:   19.30 bis 20.00 Uhr 
Wo:   Sporthalle Frankenmarkt 
 
Anmeldung erfolgt bei den Turnstunden; Ein-
stieg jederzeit möglich. Nähere Auskünfte unter 
Tel. 0664/8779309. 
 

Auf Euer Kommen freuen sich  
Judith Schachl (Fitness-Coach) &  

Gerti Gratzer (Dipl. Bewegungstrainer) 

An alle Turnerinnen und die die es noch werden 
wollen. Unter unserem altbewährten Motto 
„Turne bis zur Urne“ beginnen wir unser Turn-
jahr. Ab sofort jeden Montag um 19.30 Uhr 
in der Sporthalle Frankenmarkt. 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Christa, Doris, Gerti, Melanie und Vroni 

Schigymnastik 
FÜR ALLE 

 
Der TSV startet wieder mit Schigymnastik unter 
der Leitung von Martina Bruneder-Winter! 
 
Schigymnastik für Erwachsene immer am Freitag 
von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Hauptschule.  
Beginn 19.10.2012 
 
Schigymnastik für alle Kinder zwischen 6 und 11 
Jahren beginnt ebenfalls Mitte Oktober. Der ge-
naue Termin wird noch bekannt gegeben. 
 
Nähere Infos unter 0680/5558809 
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Stellenausschreibungen 

Wir suchen Lehrlinge: 
 

6 Maschinenbautechniker/innen 
4 Produktionstechniker/innen 

4 Mechatroniker/innen 
1 Industriekaufmann/frau 

2 Mechatroniker/innen in Köstendorf 
 
Lehrzeitbeginn: 02. September 2013 
 
Ausbildungsort: 
Palfinger Europe GmbH 
Kapellenstraße 18, 5211 Lengau 
 

Tel. 07746/2281-3895 
j.dworak@palfinger.com 
b.kibler@palfinger.com 

 Elektroplaner — SPS Programmierer 
 
Das Engineering-Team in Frankenmarkt, wel-
ches immer wieder neue Standards setzt, wird 
erweitert im Bereich Elektro-Planung 
(Stromlaufpläne am CAD), Steuerungs– und Au-
tomatisierungstechnik (SPS Programmierung). 
 
Aufgabe/Tätigkeit: 
Schwerpunkt 1: Planung von Schaltschränken 
mit Schützensteuerungen und SPS, sowie der 
Maschinenverkabelung, Auswahl der Betriebs-
mittel, Sensoren, Aktoren und Pneumatikkompo-
nenten. Stromlaufplänen und Pneumatikplänen- 
Schwerpunkt 2: Programmieren von SPS-
Steuerungen und Visualisierung mit Touchpa-
nels, Signalaustausch und Netzwerkanbindung/
BDE. Mitwirkung bei Probeläufen und Inbetrieb-
nahme, sowie Optimierung der Anlagen. 
 
Interessante Möglichkeiten im Innendienst und 
ggf. auch im Außendienst. 
 

Gassner Frankenmarkt 
Tel. 07684/8501-822 

 
Entlohnung: 
Nach Vereinbarung und gebotener Qualifikation. 
KV. Gewerbe Metall lt. KV mindesten € 1.964,— 
brutto/Monat bzw. wesentlich mehr nach Qualifi-
kation. 

Die aqotec GmbH ist ein sowohl national als 
auch international führendes Unternehmen im 
Bereich Fernwärmeversorgung und Produktion 
von Fernwärmestationen. Für den Ausbau der 
Montage suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt 
eine/n 
 

Heizungsbauer/Installateur/in 
 
Aufgaben: 
• Montage von Fernwärmeübergabestationen 
• Anlagenbau 
• Installation von Heizwerken 
• allg. Installationsarbeiten 
 
Anforderungsprofil: 
• Berufserfahrung von Vorteil 
• Schweißerzeugnisse (autogen/WIG) 
• Abgeschlossene Berufsausbildung 
• Reisebereitschaft (Österreich, Deutschland, 

Südtirol) 
• bei Männern abgeleisteter Präsenzdienst 
• selbstständig & teamfähig 
• perfekte Deutschkenntnisse 
 
Bei dieser Stelle erwartet Sie ein kollektivver-
tragliches Monatsbruttogehalt von € 1.858,71. 
Es erfolgt je nach Ausbildung und Berufserfah-
rung eine marktadäquate Überzahlung. 
 
Wenn Sie mit Ihrem Können und Wissen unser 
erfolgreiches Team verstärken möchten, würden 
wir uns über Ihre vollständige und aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen freuen. Vertrauli-
che Behandlung wird selbstverständlich garan-
tiert. 
 

aqotec GmbH 
Vöcklatal 35, 4890 Weißenkirchen i. A. 

zh. Hr. Christoph Schörghuber 
christoph.schoerghuber@aqotec.com 

Tel. 07684/20400 
www.aqotec.com 
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Das Marktgemeindeamt gratuliert herzlich... 

Tanja Moser & Marco Fraisl 
Sohn Jason 

 
Ing. Caroline Ertl & Dipl.Ing. Klaus Maier 

Sohn Lorenz Rupert 

...den Eltern zur Geburt Ihres Kindes 

...zum 80. Geburtstag 

Elfriede Weitgasser 

...zum 90. Geburtstag 

Karolina Prudl 

Wegwerfware Tier! 
Die Wegwerfmentalität macht leider auch nicht vor Lebewesen halt. Berichte über ausgesetzte Tiere  
oder ungewollten tierischen Nachwuchs (jetzt besonders die „Herbstkatzen“) die einfach in einer 
Schachtel oder in einem sonstigen Behältnis verpackt und irgendwo deponiert werden, stehen fast 
schon an der Tagesordnung. Dies zeigen auch die aktuellen Zahlen der Fundtiere aus den Tierhei-
men. Oft sind es Müllcontainer einer Müllsammelstelle, aber auch die Behälter für tierischen Abfall 
wurden schon für lebende Tiere verwendet. 
 
„Es ist unverantwortlich und grausam, dass man Tiere bewusst aussetzt und sie ihrem Schicksal 
überlässt. Es stimmt mich sehr traurig, dass Tiere einfach weggeworfen werden. Jeder Tierhalter 
hat eine große Verantwortung gegenüber seinen Tieren und es ist verwerflich sich dieser einfach so 
zu entledigen“, so Tierschutzombudsmann Mag. Dieter Deutsch. Dabei lässt sich z.B. bei Katzen das 
Problem einer Überpopulation einfach beheben, wenn die Kastrationspflicht für Katzen eingehalten 
werden würde. Denn jede Katze, egal ob weiblich oder männlich, die regelmäßig Zugang ins Freie 
hat, ist von einem Tierarzt kastrieren zu lassen. Dies gilt auch für Katzen, die auf einem Bauernhof 
leben und die dem Landwirt gehören. Nur Streuner, die keinen Halter haben, sind von der Kastrati-
onspflicht ausgenommen. Für Streuner gibt es in Zusammenarbeit mit den Tierschutzorganisationen 
ein Kastrationsprojekt des Landes Oö., das für die Eindämmung dieser Katzen sorgen soll. Denn je-
de Kastration hilft, viel zukünftiges Tierleid zu ersparen. Tierschutzombudsmann Mag. Dietmar 
Deutsch: „Ich appelliere an alle Katzenhalter, die Kastrationspflicht einzuhalten und somit Tierleid 
vorzubeugen. In den oberösterreichischen Tierheimen warten viele Tiere auf einen guten Platz. Und 
sollte es dennoch sein, dass jemand aus verschiedensten Gründen sich nicht mehr um seine Tiere 
kümmern kann, dann ist es seine Pflicht als Halter diese nicht einfach auszusetzen, sondern den 
MitarbeiterInnen eines Tierheims oder einer Tierschutzorganisation zu übergeben.“ 

Veranstaltungen 
im Oktober 

Samstag, 06.10.2012 
Pflanzentauschmarkt 

Siedlerverein 

Mittwoch, 24.10.2012 
Bläserensemble 

Kulturforum 

Sonntag, 21.10.2012 
Kriegermesse 

Kameradschaftsbund 

Freitag, 19.10. bis  
Sonntag, 21.10.2012 und  

Donnerstag, 25.10. bis 
Sonntag, 28.10.2012 

Oktoberfest in der AGA 

Sonntag, 14.10.2012 
Kirtag 

Sonntag, 07.10.2012 
Seniorennachmittag 

Gasthaus Greisinger 

Donnerstag, 25.10.2012 
Bockbieranstich 

Gasthof Bräu am Berg 
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Ärztlicher 
Sonn– und Feiertagsdienst 

Apotheken 
Bereitschaftsdienst 

Die Dienstbereitschaft der angeführten Apothe-
ken beginnt jeweils am Samstag 12.00 Uhr und 
endet am folgenden Samstag um 08.00 Uhr. (Im 
Falle, dass der Samstag ein gesetzlicher Feiertag 
ist, findet der Turnuswechsel am Freitag 18.00 
Uhr statt.) 
 

Edelweiß-Apotheke 
Hauptstraße 4a, 4870 Vöcklamarkt 

Tel. 07682/6265 
 

Apotheke „Zum schwarzen Adler“ 
Hauptstraße 86, 4890 Frankenmarkt 

Tel. 07684/6321 
 

Schutzengel-Apotheke 
Attergauer Straße 17, 4880 St. Georgen i. A. 

Tel. 07667/6251 
 

Apotheke „Zum guten Hirten“ 
Hauptstraße 7, 4873 Frankenburg 

Tel. 07683/8234 
 

Seering-Apotheke 
Am Seering 1a, 4880 St. Georgen i. A. 

Tel. 07667/80060 
 

Oktober 2012 
06.10.2012 bis 13.10.2012 Seering 
13.10.2012 bis 20.10.2012 Vöcklamarkt 
20.10.2012 bis 27.10.2012 Frankenmarkt 
27.10.2012 bis 03.11.2012 St. Georgen 
 

November 2012 
03.11.2012 bis 10.11.2012 Frankenburg 
10.11.2012 bis 17.11.2012 Seering 
17.11.2012 bis 24.11.2012 Vöcklamarkt 
24.11.2012 bis 01.12.2012 Frankenmarkt 
 

Dezember 2012 
01.12.2012 bis 07.12.2012 St. Georgen 
07.12.2012 bis 15.12.2012 Frankenburg 
15.12.2012 bis 22.12.2012 Seering 
22.12.2012 bis 29.12.2012 Vöcklamarkt 
29.12.2012 bis 05.01.2013 Frankenmarkt 

Oktober 2012 
06.10.2012 Dr. Lampl, Frankenmarkt 
07.10.2012 Dr. Haselbruner, Frankenmarkt 
13.10.2012 Dr. Spießberger, Vöcklamarkt 
14.10.2012 Dr. Niedermayr, Gampern 
20.10.2012 Dr. Ainberger, Vöcklamarkt 
21.10.2012 Dr. Niedermayr, Gampern 
26.10.2012 Dr. Ainberger, Vöcklamarkt 
27.10.2012 Dr. Al-Youssef, Vöcklamarkt 
 

November 2012 
01.11.2012 Dr. Haselbruner, Frankenmarkt 
03.11.2012 Dr. Stockinger, Pöndorf 
04.11.2012 Dr. Lampl, Frankenmarkt 
10.11.2012 Dr. Niedermayr, Gampern 
11.11.2012 Dr. Spießberger, Vöcklamarkt 
17.11.2012 Dr. Lampl, Frankenmarkt 
18.11.2012 Dr. Stockinger, Pöndorf 
24.11.2012 Dr. Al-Youssef, Vöcklamarkt 
 

Dezember 2012 
01.12.2012 Dr. Spießberger, Vöcklamarkt 
02.12.2012 Dr. Niedermayr, Gampern 
08.12.2012 Dr. Haselbruner, Frankenmarkt 
09.12.2012 Dr. Lampl, Frankenmarkt 
15.12.2012 Dr. Al-Youssef, Vöcklamarkt 
22.12.2012 Dr. Niedermayr, Gampern 
23.12.2012 Dr. Spießberger, Vöcklamarkt 
24.12.2012 Dr. Stockinger, Pöndorf 
25.12.2012 Dr. Niedermayr, Gampern 
26.12.2012 Dr. Lampl, Frankenmarkt 
29.12.2012 Dr. Haselbruner, Frankenmarkt 
30.12.2012 Dr. Stockinger, Pöndorf 
31.12.2012 Dr. Ainberger, Vöcklamarkt 

Werte Patienten! 
 

Bei Inanspruchnahme des ärztlichen  
Bereitschaftsdienstes zum Wochenende bitten wir 

um vorherige telefonische Anmeldung  
in den Ordinationen! 

Dr. Manfred Lampl  Tel. 07684/8801 
Dr. Stefan Haselbruner Tel. 07684/8031 
Dr. Dominik Stockinger Tel. 07684/7191 
Dr. Johannes Spießberger Tel. 07682/2322 
Dr. Hubert Niedermayr Tel. 07684/87070 
Dr. Saad Al-Youssef  Tel. 07682/6254 
Dr. Christian Ainberger Tel. 07682/62450 
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www.theatergruppe-frankenmarkt.net 

Die pure Freude am Spiel! 

Die Theatergruppe Frankenmarkt  
lädt zum heiteren Lustspiel 

 

„Das verflixte Testament“ 
 
Spieltermine: 
 

    Premiere: Sa. 20.Okt. 2012 um 20 Uhr 

   So. 21.Okt. 2012 um 15 Uhr 
   Mi. 24.Okt. 2012 um 20 Uhr 
   Fr. 26.Okt. 2012 um 20 Uhr 
   Sa. 27.Okt. 2012 um 20 Uhr 
   So. 28.Okt. 2012 um 20 Uhr 
    
     jeweils im Pfarrheim Frankenmarkt 
 

Preise:  Erwachsene 9 Euro/ Kinder 4 Euro 
 
Kartenreservierung: 

 

   per Telefon unter 0650/ 430 94 41  
    (ab 1.Oktober täglich von 17 - 20 Uhr) 
 

Freie Sitzplatzwahl! 
Restkarten gibt es an der Abendkasse. 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
       
     Mit freundlichen Grüßen  

     Theatergruppe Frankenmarkt   
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